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Kurz belichtet

THE CLOCK
von Christian Marclay (2010)
Foto: Ben Westoby
Courtesy White Cube

Präzisierung
Die im Gespräch mit Brigitte

Broch in Filmbulletin 4.12 abgebildeten
Conception Drawings zu the reader
stammen von Axel Eichhorst, diejenigen
zu BiUTiFUL von Joseph Diaz. Wir
bedanken uns bei beiden ganz herzlich
für ihre Mithilfe.

Christian Marclays the CLOCK

Vom 24. August bis zum 2.

September ist im Kunsthaus Zürich erstmals

und exklusiv in der Schweiz Christian

Marclays 24-Stunden-Videoarbeit the
clock zu sehen. Die Kompilation kann
während der regulären Öffnungszeiten
im grossen Sammlungssaal angeschaut
werden (beschränkte Platzzahl), am

24. und 31. August lädt das Kunsthaus
auch zur Nachtschicht ein: der Film
läuft dann nonstop 24 Stunden -
synchron mit der Lokalzeit.

Die Arbeit wurde vom Kunsthaus

in Zusammenarbeit mit der Luma-Stif-

tung für die eigene Videosammlung
erworben, die bereits einige Werke von
Christian Marclay aufweist,

ivuiiv.kunsthaus.ch

Tierisch
Das traditionelle Open-air «Film

am See» in der Roten Fabrik in Zürich
ist dieses Jahr dem Tier im Film gewidmet.

Noch zu sehen sind ein vielfältiger
Kurzfilmblock (2.8.) - überhaupt werden

die einzelnen Abende jeweils von
einem einschlägigen Kurzfilm eingeleitet

-, der eindrückliche Dokumentarfilm

MICROCOSMOS: LE PEUPLE DE

l'herbe von Claude Nuridsany und Marie

Pérennou (9.8.) und the birds von
Alfred Hitchcock (16.8.). Mit dem
Animationsfilm LE CHAT DU RABBIN Von

Joann Sfar (23.8.) und icing icong, der

Originalversion von Merian C. Cooper
und Ernest B. Schoedsack von 1933 (30.8.),

LE CHAT DU RABBIN
Regie:Joann Sfar

schliesst das Programm an den
lauschigen Gestaden des Zürichsees.

www.rotefabrik.ch

CINEMAsuisse
Das Schweizer Fernsehen würdigt

während des Sommers mit der
Fernsehreihe CINEMAsuisse zehn
ausgewählte Schweizer Filmschaffende in
rund halbstündigen Porträts (in
Analogie zu den früheren Porträtreihen zu
Literatur, Architektur, Fotografie,
Design und Forschung). Die Reihe wurde

von den regionalen Fernsehanstalten

gemeinsam realisiert und wird von
ihnen zu unterschiedlichen Zeiten
gesendet. Auf SFi folgt jeweils auf die

samstägliche Ausstrahlung des
Porträts am darauffolgenden Mittwoch
im Sendegefäss «CH:Filmszene» ein
Werk des jeweiligen Regisseurs. Noch

zu sehen sind hier die Porträts von
Daniel Schmid (28.7.), gefolgt von beresi-
na; Alain Tanner (4.8.), gefolgt von
Jonas et lila, a demain; Claude Goretta

(18.8.), gefolgt von Lionel Baiers
Dokumentarfilm über Goretta; Silvio Soldini

(29.8.), gefolgt von pane e tulipani,
und Jean-Luc Godard (5.9.), gefolgt von
À bout de souffle.
www.cinemasuisse.srf.ch

Zimmer frei!
In der anregenden Hotelfilm-Reihe

«Zimmer frei» im Kinok, Cinema

in der Lokremise in St. Gallen sind
etwa noch Daniel Schmids unumgänglicher

hors saison, psycho von
Alfred Hitchcock und der urkomische
l'emmerdeur von Edouard Molinaro -
Jacques Brei als lebensmüder Hemdenvertreter

trifft auf Lino Ventura als
eiskalter Auftragskiller - zu sehen. In der
Knochenmann von Wolfgang Murn-
berger haust JosefHader als Brenner im
Landgasthof «Löschenkohl», während
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